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Institutionen engagieren und beispielhaft bei Veranstal-
tungen durch Übernahme von Verantwortung den gesetz-
lichen Rahmenbedingungen stellen. 

Gerade deshalb muss unsere Wertschätzung und der Dank 
jenen Mitbürgerinnen und Mitbürgern gelten, die in unse-
rer örtlichen Gemeinschaft Verantwortung übernehmen 
und mit enormen Einsatz Dienst an der Gesellschaft, im 
Besonderen für die Hilfsbedürftigen in unserer Gemeinde 
leisten.
 
Um nur zu nennen – die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Arbeitskreises Kranken- und Seniorenhilfe, den Helfe-
rinnen und Helfer des „VinziTisches“, den spendenfreudi-
gen Akteurinnen und Helferinnen des Flohmarktes samt 
Verköstigung durch die Bäuerinnen und nicht zuletzt dem 
in sozialen Belangen sehr engagierten Lions Club, u.v.m. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Themen Umwelt- bzw. Klimaschutz beherrschen seit 
geraumer Zeit unseren Alltag und zeigen auf, wie wir 
Menschen mit der Verantwortung gegenüber der Natur 
und unseren Mitmenschen, im Besonderen gegenüber un-
seren Nachkommen umgehen. Die Auswirkungen spüren 
wir derzeit massiv bei Unwetterereignissen.

Einher mit dieser Entwicklung geht aber auch die gesell-
schaftliche Entwicklung, bei der immer mehr im Gegen-
einander und weniger im Miteinander agiert wird. 

Die Solidarität weicht einem sich durchsetzenden Egois-
mus und dem fehlenden Respekt im Umgang mit und unter 
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern.
 
Daraus ableitend wird es immer schwieriger werden 
Funktionäre zu finden, die sich gerade in Vereinen und 
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Ein besonderer DANK an die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Seniorenpflegeheimes, die aufopfernd unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner pflegen und betreuen und unse-
ren Pädagoginnen und Helferinnen in der Krabbelgruppe 
bzw. im Kindergarten. Nicht zuletzt den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die über das Ka-
lenderjahr vorbildlichen Einsatz geleistet haben und weiter-
hin leisten werden. 

Freuen können wir uns auch über die Tatsache, dass sich 
Gott sei Dank nach wie vor viele, vor allem auch junge Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, in den Dienst der Freiwilligen-
arbeit stellen. 

Sie verdienen unseren Dank, Respekt und unsere Anerken-
nung. 

Ohne deren persönlichen Einsatz wäre die Abdeckung der 
Grundbedürfnisse für Mitbürgerinnen und Mitbürger un-
seres Ortes in besonderen Lebenslagen nicht möglich und 
auch nicht denkbar. 

Was wäre unser Ort ohne den umtriebigen Vereinen und Ins-
titutionen, die den Jahresablauf in seiner Vielfalt mitbestim-
men und uns das Dorfleben bereichern. 
 
Das macht uns und mich sehr stolz und auch Mut für die 
Zukunft, da wir fast täglich erfahren müssen das Altbewähr-
tes und Vertrautes nicht für immer Bestand haben wird und 
nur die kleinste Zelle neben der Familie, die Gemeinde, so 
etwas wie Sicherheit und Geborgenheit bieten kann. 

Gerade bei all den verbreiteten und spürbaren Gefühlen der 
Unsicherheit, Instabilität und Angst ist bei all den Auffas-
sungsunterschieden aber auch Meinungsverschiedenheiten 
das Einende und Gemeinsame über das Trennende in unser 
Gesellschaft bzw. Gemeinschaft zu stellen. 

Bei all den Problemen, Sorgen und Auffassungsunterschie-
den denen wir gegenüberstehen, beseitigen wir gemeinsam 
aufgebaute Barrieren, suchen wir den gesellschaftlichen 
Konsens und begegnen wir uns mit dem nötigen Respekt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein GUTES, GESUN-
DES, ERFOLGREICHES und FRIEDVOLLES JAHR 2020

Ihr Bürgermeister

(ÖkR Sebastian Schönbuchner)

n  Handy Signatur –  
Der digitale Ausweis

Per Mausklick können Sie schon 
heute rund um die Uhr und sieben 
Tage die Woche Amtswege komfor-
tabel von zu Hause aus erledigen. 
Vom Online-Stipendium bis zum 
Besuch beim Finanzamt im Internet 
(FinanzOnline), von der Beantra-
gung einer Strafregisterbescheini-

gung oder einer Meldebestätigung bis zur Anmeldung bei 
einem elektronischen Zustelldienst, spannt sich ein breiter 
Bogen an Diensten, die Ihnen Wartezeit, Stress und um-
ständliche Formalitäten ersparen können.

Damit Sie diese Services sicher über das Internet nutzen 
können, muss Ihre Identität auch in der elektronischen Welt 
eindeutig nachweisbar sein. Dafür benötigen Sie einen digi-
talen Ausweis – die Handy-Signatur. Mit der Handy-Sig-
natur können Sie sich nicht nur im Internet ausweisen – Sie 
können Ihre Anträge gleich direkt rechtsgültig elektronisch 
unterschreiben. Kartenlesegeräte, Softwareinstallationen, 
unzählige Passwörter für verschiedene Seiten gehören da-
mit der Vergangenheit an.

Eine vollständige Anwendungsübersicht finden sie on-
line unter
http://www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html

Verwendung
Bei Verwendung der Handy-Signatur wird – analog zu 
E-Banking Lösungen der Banken – nach erfolgter Eingabe 
der Handynummer und einem Passwort ein Einmalcode in 
einem SMS übermittelt. Die Eingabe dieses Einmalcodes 
(TAN= Transaktionsnummer) in der jeweiligen Anwen-
dung löst die qualifizierte elektronische Signatur aus. Die 
qualifizierte Signatur ist gleichwertig zur eigenhändigen 
Unterschrift nicht nur bei elektronischen Amtswegen, son-
dern auch in der Privatwirtschaft etwa beim elektronischen 
Unterzeichnen von Verträgen.

Eine weitere Möglichkeit die Handy-Signatur zu nutzen, ist 
der Empfang der TAN mittels Handy-Signatur App. Weitere 
Informationen zur App stehen unter http://app-info.han-
dy-signatur.at zur Verfügung.

Voraussetzungen
Voraussetzung für die Beantragung der Handy-Signatur ist 
die Vollendung des 14. Lebensjahres.

Aktivierung
Sämtliche Aktivierungsmöglichkeiten finden Sie auf http://
www.buergerkarte.at/ aktivie-ren-handy.html.

Kosten:
Es fallen dem/der BenutzerIn für Aktivierung und Nutzung 
der Handy-Signatur keine Kosten an.

Die Handy-Signatur können Sie auch bei uns im Gemeinde-
amt kostenlos aktivieren.
Wir ersuchen um Terminvereinbarung bei 
Frau Helga Krabath unter der Telefonnummer 8205-14.
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n  Krisentelefonnummern während der  
Weihnachtsferien und Feiertage 

Gerade an Fest- und Feiertagen, bei denen man harmonische 
Stunden im Familienkreis verbringen möchte, passiert oft 
das Gegenteil. Stress, Sorgen und Zeitmangel belasten tief 
sitzende Unstimmigkeiten und Konflikte in Familien und 
Beziehungen kommen an die Oberfläche.
Daher stehen in schwierigen Situationen und Krisen auch in 
der Feiertagszeit kompetente Beraterinnen und Berater zur 
Verfügung:

24-Stunden Erreichbarkeit:
Krisenintervention Salzburg 0662 433 351
Rat auf Draht (für Kinder, Jugend-
liche und deren Bezugspersonen) 147 (ohne Vorwahl) 

Telefonseelsorge 142 (ohne Vorwahl)

Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222 555
Frauenhaus Salzburg 0662 458 458
Opfernotruf Weisser Ring 0800 112 112
Schwanger & verzweifelt 0800 539 935

Diese Information wurde zusammengestellt von Forum Fa-
milie –Elternservice des Landes Salzburg

Abfallwirtschaftsplan und eine Gebührenüber-
sicht für 2020 liegen dieser Information bei

n  Gemeindenewsletter: 
Sämtliche Informationen aus der Gemeinde erhalten 
Sie über unseren Gemeindenewsletter. Bitte melden Sie 
sich unter standesamt@grossgmain.at zur Aufnahme in 
die Empfängerdatei an. 

n  Budgetzahlen 2020 –  
Abgaben, Steuern und Gebühren

Mit dem Rechnungsjahr 2020 hält die Doppelte Buchhaltung 
(Doppik) Einzug in die Haushaltsführung der Gemeinden.

Somit stellt sich der Finanzierungsvoranschlag 2020 wie 
folgt dar.
Summe der Einnahmen aus der operativen Gebarung:
 € 5.664.000,00
Summe der Ausgaben operativer Gebarung:
 € 5.096.700,00
Einnahmen aus investiver Gebarung:
 € 536.000,00
Ausgaben aus investiver Gebarung:
 € 1.830.900,00
Tilgung von Finanzschulden:
 € 272.400,00

Saldo aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
 - € 1.000.000,00
Verfügbare liquide Mittel für das RJ. 2020
 € 3.275.000,00

Das Land Salzburg erhöht erstmals seit dem Jahr 2016 bzw. 
2017 die Mindestgebühr bei den Abwasser- und Wasserge-
bühren mit 1.1.2020. Diese Gebührenansätze sind für all-
fällige Förderbeiträge des Landes anzupassen, bzw. zu er-
höhen. 

Die weiteren notwendigen Gebührenanpassungen sind aus 
der Beilage ersichtlich. 

n Lehrlings- und Ferialarbeiterbörse
Sehr geehrte Betriebsinhaber und Betriebsinhaberinnen,
liebe Jugendliche ! 
Die Gemeinde Großgmain bietet für die Ferienzeit 2020 
über die Gemeindeverwaltung (Frau Helga Krabath Tel. 
8205 oder Email: meldeamt@grossgmain.at) eine Lehr-
lings- und Ferialarbeiterbörse an. Anfragen bzw. Firmenan-
gebote werden am schwarzen Brett im Gemeindeamt und 
auf der Gemeindehomepage www.grossgmain.at verlautba-
rt. Gerne vermitteln wir Anfragen zu offenen Stellen, Feri-
alarbeiter- und Lehrlingsangebote. 

Für den Gemeindebauhof stellen wir im Sommer 2020 auch 
gerne Ferialarbeiter ein. 

n  Wie geplant konnte der Kinderspielplatz in 
Hinterreit errichtet werden. 

Kleine Adaptierungen und Ergänzungen folgen noch im 
Frühjahr 2020
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n Sozial- und Härtefonds unserer Gemeinde 
Firmenspenden, Beiträge vieler Klein- und Großspendern 
erlauben uns auch heuer wieder an bedürftige MitbürgerIn-
nen Unterstützung in Form eines Energieschecks für den 
Winter 2019/2020 anzubieten.

Voraussetzungen sind:
• Hauptwohnsitz in der Gemeinde Großgmain
•  Maximales Nettoeinkommen für Alleinlebende mit eige-

nem Haushalt € 950,--
• Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.500,-- 
•  für das erste Kind können € 150, für das zweite € 250 und 

für jedes weitere Kind € 300, zum Maximaleinkommen 
dazugerechnet werden.

Informationen und diskrete Unterstützung erhalten Sie bei 
unserer Familienlotsin Helga Krabath im Gemeindeamt.

Ich möchte mich bei allen Spendern auf das Allerherzlich-
ste bedanken und wiederum die Bitte an Sie richten, nach 
Möglichkeit mittels beiliegendem Zahlschein unseren 
hilfsbedürftigen Mitmenschen im Ort auch heuer wieder 
mit einer Spende beizustehen.

n Seniorenpass der Gemeinde Großgmain 
Schon über 150 Seniorinnen und Senioren sind im Besitz 
des Seniorenpasses der Flachgauer Umlandgemeinden und 
kommen so in den Genuss von zahlreichen Vergünstigungen 
durch die angeschlossenen Passpartner (Museen, Bädern, 
städt. Einrichtungen, Firmen etc.). Die Unterlagen erhalten 
Sie im Gemeindeamt. Mit einem Passfoto sind Sie dabei.  
Informationen über Partnerschaften etc. können Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Grossgmain (grossgmain.at) ab-
rufen. 

Attraktives Ticketangebot: Mit dem neu aufgelegten 
„Edelweißticket“ können Senioreninnen und Senioren ab 63 
Jahren die öffentlichen Verkehrsmittel in Stadt und Land für 
€ 299,00 jährlich oder € 25,00 monatlich unbegrenzt nutzen. 

Wie bekomme ich das Ticket?
Am einfachsten – online – bestellen unter www.salz-
burg-verkehr.at/senioren, oder Kundencenter Salzburg 
Verkehr – Schallmoser Hauptstraße 10, 5020 Salzburg

ServiceCenter Verkehr
- Lokalbahn (im Hauptbahnhof) Südtirolerplatz 1
- Alpenstraße 91
- Mönchsbergaufzug, Gstättengasse 13
- ÖBB Hauptbahnhof Salzburg 

Sollten Sie am jährlichen Seniorenausflug bzw. Weih-
nachtsfeier teilnehmen wollen, so teilen Sie dies der Ge-
meindeverwaltung mit. 

n Die e-card mit Foto kommt!

Ab 1. Jänner 2020 muss auf jeder neu ausgegebenen e-card 
für Personen ab dem vollendeten 14. Lebensjahr ein Foto 
aufgebracht werden, das die Karteninhaberin bzw. den Kar-
teninhaber erkennbar zeigt. 
Haben Sie…
• einen österreichischen Reisepass, Personalausweis, 
• einen österreichischen Scheckkartenführerschein oder 
• ein Dokument des Fremdenregisters?

Sie müssen nichts tun und erhalten Ihre e-card mit Foto wie 
gewohnt, bevor die aktuelle Karte abläuft. 
Kinder unter 14 Jahren erhalten immer eine e-card ohne Foto, 
auch wenn ein Foto aus einem Dokument verfügbar ist. 
Für Personen ab 70 Jahre bzw. in Pflegestufe 4 bis 7 gilt: 
Ihre e-card kommt mit Foto, wenn eines aus einem Doku-
ment vorliegt, sonst ohne Foto. Sie können jedoch freiwillig 
ab 1.1.2020 ein Foto für Ihre e-card bringen – am besten 3 
bis 4 Monate vor Ablauf der alten e-card. 
Fotoregistrierung ab 1.1.2020 möglich
Sie haben keines dieser Dokumente und sind von keiner 
Ausnahme betroffen?
Schauen Sie auf die Rückseite der e-card: Dort ist fast im-
mer ein Ablaufdatum aufgedruckt. Etwa drei bis vier Mo-
nate vorher sollten Sie ein Foto bringen, und zwar:
•  ohne österreichische Staatsbürgerschaft zu einer Landes-

polizeidirektion.
•  mit österreichischer Staatsbürgerschaft zu einer Außen-

stelle der Sozialversicherung oder auf das Gemeindeamt 
Großgmain täglich von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Mon-
tag zwischen 15:00 Uhr und 17:30 Uhr bei Frau Helga 
Krabath.

Alle Foto-Registrierungsstellen sind unter www.chipkarte.
at/foto aufgeführt und stehen ab 1. Jänner 2020 zur Verfü-
gung. Ein Foto für die e-card muss den Passbildkriterien 
entsprechen, Sie müssen es persönlich zur zuständigen 
Registrierungsstelle bringen und dabei die alte e-card oder 
zumindest die österreichische Sozialversicherungsnum-
mer, jedenfalls aber einen amtlichen Lichtbildausweis und 
einen Staatsbürgerschaftsnachweis im Original vorlegen 
(nicht-österreichische Staatsbürger das Reisedokument).  
Wenn Sie das Ablaufdatum versäumen, werden sie beim 
nächsten Kontakt mit der Sozialversicherung oder beim 
nächsten Arztbesuch aufgefordert, ein Foto zu bringen. Das 
gilt auch bei Karten ohne Ablaufdatum (Aufdruck *****) 
oder mit einem Ablaufdatum nach dem 31. Dezember 2023. 
Sie finden alle Informationen rund um die e-card mit Foto 
auch in zahlreichen Sprachen unter www.chipkarte.at/foto. 
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n Gem2Go – die Gemeindeapp 
Wir möchten Sie nochmals besonders auf die Service App 
der Gemeinde „Gem2Go“ hinweisen. Gem2Go stellt schnell 
und unkompliziert Informationen für Bürger und Besucher 
der Gemeinde zur Verfügung. Allgemeine Neuigkeiten, Ver-
anstaltungskalender, Gemeindezeitungen, Abfallkalender 
und vieles Mehr sind so mit einem Fingerwisch auf dem 
Smartphone oder Tablet, verfügbar. 

„Die Zukunft ist mobil“
Smartphones und Tablets sind allgegenwärtig. Die Bürger 
wollen Informationen immer und überall abrufen können 
und genau das bietet Gem2Go für Gemeinden. Mit der im-
plementierten Erinnerungsfunktion hat man  seinen per-
sönlichen Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht 
erinnert z.B. rechtzeitig über den aktuellen Termin für die 
Müllabholung oder an eine Veranstaltung. Ebenso kann die 
Gemeinde über wichtige und aktuelle Dinge (z.B. aufgetre-
tener Wasserrohrbruch) aktiv informieren. 
Die kostenlose App gibt es für iPhone, iPad, Android und 
Windows Phone.
Mehr Infos erhalten Sie unter www.gem2go.at/grossgmain. 

n Heizkostenzuschuss des Landes Salzburg 
Auch für die Heizperiode 2019/2020 können bedürftige 
Menschen einen Heizkostenzuschuss vom Land Salzburg 
beantragen. Die Höhe des Zuschusses ist eine einmalige 
Unterstützung von € 150,-- pro Haushalt, die unabhängig 
von der Art des verwendeten Brennstoffes gewährt wird und 
an bestimmte Richtlinien gebunden ist. 

• Hauptwohnsitz in der Gemeinde Großgmain
•  Max. Nettoeinkommen für Alleinlebende mit eigenem 

Haushalt € 918,00
•  Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene Partner-

schaften  € 1.378,00
Die Einkommensgrenze erhöht sich
•  für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um  

 € 231,00
•  für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um  

 € 462,00
•  für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um  

 € 462,00
Die Beantragung des Heizkostenzuschusses ist von 
01.01.2020 bis 31.05.2020 möglich. Das entsprechende 
Antragsformular sowie weitere Informationen und diskrete 
Unterstützung erhalten Sie bei unserer Familienlotsin Frau 
Helga Krabath im Gemeindeamt oder unter 06247/8205-14.

n Verbesserungen im Straßenverkehr:
Die geplante Verlängerung des Gehweges im Bereich Wart-
berg zu den neu errichteten Wohnobjekten konnte im Zu-
sammenwirken mit der Landesstraßenverwaltung heuer um-
gesetzt werden. Im Zuge der Sanierung der Großgmainer 
Landesstraße konnte auch der Radweg einer aufwendigen 
Asphaltierung unterzogen werde, sodass hier optimale Rah-
menbedingungen für den Radfahrverkehr angeboten werden 
können. 

Eine weitere Verbesserung konnte im Bereich Marzoll in-
soferne erzielt werden, da die Gemeinde Großgmain unter 
Kostenbeteiligung  der Stadt Bad Reichenhall gemeinsam 
für den „kleinen Grenzverkehr“ eine Straßenbeleuchtung 
errichtet hat.

n  Christbaumentsorgung
Es besteht auch heuer wieder die 
Möglichkeit die abgeschmückten 
Christbäume kostenlos neben dem 
Bauhof der Gemeinde zu entsor-
gen.
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Garagenanbau an das bestehen Feuerwehrhaus und 

Verwertung des ehemaligen Postareals für förderbare Miet-, 
Mietkauf- Eigentumswohnungen und ev. „Betreutes Woh-
nen“ samt Arztpraxis.

Sanierung von Gemeindestraßen (Grenzweg, Teilstücke 
Hochburgerhöh) samt Erneuerung der Trinkwasserversor-
gung und sonstiger Versorgungseinrichtungen (z.B. Gas) 
samt Straßenbeleuchtung im Grenzweg.

n  Projekte für das Jahr 2020 und darüber hinaus:

Errichtung eines neuen Gemeindezentrums auf dem Pfarr-
grund (Pfarrhaus neben dem Gemeindeamt)

Ersatzbeschaffung des neuen Löschfahrzeuges
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n  Silvesternacht 2019/2020 –  
Verwendung von Feuerwerkskörpern:

Da zum Jahreswechsel tra-
ditionsgemäß Feuerwerks-
körper abgeschossen wer-
den und die Verwendung 
solcher im Ortsgebiet 
grundsätzlich verboten 
ist, hat der Bürgermeister 
auch heuer eine Ausnah-
meverordnung gemäß § 

38 Abs. 1 des Pyrotechnikgesetzes 2010 erlassen. 
Demnach ist die Verwendung von pyrotechnischen Gegen-
ständen der Kategorie F2 im Ortsgebiet von 31.12.2019, 
12:00 Uhr bis 01.01.2020, 01:00 Uhr, erlaubt.

Bitte beachten Sie, dass Feuerwerkskörper der Kategorie 
F2 in unmittelbarer Nähe der Kirche, des Seniorenwohn-
heimes, des Rehabilitationszentrums sowie der Tankstelle 
ausnahmslos verboten sind. 
Auf die Verordnung an der Amtstafel wird hingewiesen. 

Um strikte Einhaltung der Ausnahmeverordnung wird 
gebeten!

n Schulwegsicherung 
Die Schulwegsicherung soll nicht nur ein Schlagwort sein!
Schwache Verkehrsteilnehmer, insbesondere unsere 
Kinder sind gerade auf dem Weg zur Schule vielen Ge-
fahren ausgesetzt. Die Übung des sicheren Schulweges 
sollte mittlerweile in jeder Familie abgeschlossen sein. 
Die Eltern oder der Erziehungsberechtigte hat seinem 
Kind genau erklärt, wo an seinem persönlichen Weg die 
Gefahren lauern. Der kürzere Weg ist nicht immer auch 
der Sicherste! Dieser Leitsatz muss sich in den Köpfen un-
serer Kinder festsetzten! Leider sind Kinder sehr leicht ab-
lenkbar und vergessen oft das lang Geübte und oft Gehörte. 
Noch immer passieren die meisten Unfälle mit Fußgängern 
im Ortsgebiet, die Anzahl der getöteten Kinder ist um 50 
Prozent gestiegen!

Wir suchen deshalb freiwillige Helfer, die den Lotsen-
dienst für die Sicherheit unsere Kinder übernehmen 
können. Selbstverständlich werden diese Personen von der 
Exekutive entsprechend eingewiesen, sodass die Sicherheit 
der Kinder und der freiwilligen Lotsen voll und ganz ge-
währleistet ist. Der „Dienst“ beginnt um 7.30 Uhr und 
endet um 8.00 Uhr an einem fix zugeteilten Wochentag 
im 14-tägigen Intervall.

Wer Zeit und vor allem Lust hat unsere Schulkinder sicher 
über den Zebrastreifen zu führen, der meldet sich bitte im 
Gemeindeamt bei Frau Helga Krabath oder unter der  
Telefonnummer 06247/8205-14.

Projekt in der Umsetzung: Stauraumkanal 4 mit Regenüber-
laufbauwerk im Bereich Weißbach

n  Busfahrplan 2020
Die neuen Busfahrpläne (gültig ab 15.12.2019) liegen 
im Gemeindeamt zur Entnahme auf.
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Linienverkehr in den Nächten von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag, sowie vor Feiertagen. Nicht in der Nacht von 24.12. auf 25.12. 
ACHTUNG: In der Nacht von 31.12. auf 01.01. (Silvester) wird die Haltestelle Salzburg F.-Hanusch-Platz (A/Fischkrieg) nicht bedient!
Zur Beachtung: Für die Nachtbuslinien gelten Sondertarife.
Aufgabenträgerschaft: Salzburger Verkehrsverbund GmbH / Betreiber: ÖBB-Postbus GmbH, Andreas Hofer-Straße 9, 5020 Salzburg, Tel.: +43 (0)5 17 17

Deutlich günstiger (um bis zu 70%) 
werden ab 1.1.2020 die myRegio Jah-
reskarten angeboten. Eine Region ko-
sten € 365,00, zwei Regionen € 595,00. 
Mit einer Aufzahlung von € 100,00 
(PLUS Variante) kann die gewählte 
Karte an mehrere Nutzer übertragen 
werden. Auskünfte rund um die neuen 
Angebote erhalten Sie unter www.salz-
burg-verkehr.at/myregio. 
Achtung Hinweis: Die Jahreskarten 
gelten nur bis zur Staatsgrenze!!! 

Die Gemeinde Großgmain hat sich 
nach Beratung im zuständigen Aus-
schuss dazu entschlossen, 2 Stück Jah-
reskarten für Schnupperwillige und 
ambitionierte Umsteiger für das Jahr 
2020 anzuschaffen bzw. anzubieten.

Interessenten können im Gemeindeamt 
gelistet werden und erhalten für den 
maximalen Zeitraum von 1 Woche die 
Möglichkeit mit dem Gratisticket die 
Vorteile der ÖFFIS zu testen. 

Auch möchten wir auf das bereits be-
stehende Angebot des Nachtshuttle 
hinweisen.

Da hier die Fahrgastzahlen überschau-
bar sind, soll das Angebot evaluiert und 
möglicher Weise neu ausgerichtet wer-
den. 

Den Fahrplan L 918 finden sich auch 
auf unser Homepage.

n  Unsere Gemeinde ist eingetaktet in das neue myRegio Ticket der Öffis


